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Ternberg | Rohr

Alles Auto ist eine renommierte 
Autoausstellung in Bad Hall, bei 
der die neuesten Automarken und 
-modelle besichtigt werden und 
Fragen rund um das Auto gestellt 
werden können. Im Rahmen dieser 
Ausstellung wurde am 16. und am 
17. April 2016 auch die aktuelle 
Sonderedition des Opel Adam, 
genannt „Black&White“, vorgestellt. 
Neben vielen anderen großen 
Preisen, gab es dieses seltene 
Modell bei unserem Bezirksmusik-
fest als Hauptpreis der Tombola 
zu gewinnen. Daher nutzten wir 
die Chance, bei der Ausstellung 
viele Lose zu verkaufen. Außerdem 
spielten auf der Hauptbühne die 
„roli’s tones“ und sorgten so für 
eine gute Stimmung mitten am Bad 
Haller Hauptplatz. 

von Tina Weixlbaumer

„ALLES AUTO“ IN 
BAD HALL

von Martina Flotzinger

KONZERTWERTUNG UND JHV 

10. April 2016 – ein „musiintensiver Sonntag“ für den Musikverein Rohr – vormittags 
Konzertwertung und im Anschluss die Jahreshauptversammlung. Einmal im Jahr mes-
sen wir uns im Wertungssspiel mit den anderen Kapellen im Bezirk. Dafür trafen wir uns 
auch heuer wieder in aller Früh und machten  uns auf den Weg nach Ternberg. Um unser 
Potential auszuschöpfen, ging der Wertung eine intensive Probenarbeit voraus. Topmoti-
vier und konzentriert gaben wir in der Leistungsstufe B mit den Stücken „Rigoletto-Suite“ 
(Guiseppe Verdi) und „Adventure“ (Markus Götz) unser Bestes. Erleichtert über den ge-
lungenen Auftritt, erwarteten wir gebannt die Punktevergabe. Stolz können wir unser er-
reichtes Ergebnis von 127,70 Punkten verlautbaren. Zu dieser tollen Leistung gratulieren 
wir vor allem unserem Kapellmeister Günther Schädl sehr herzlich, der mit viel Geduld 
und intensiver Probenarbeit uns zu so einem tollen Ergebnis dirigierte. Ein herzliches 
Dankeschön gilt auch den zahlreichen Rohrinnen und Rohrern, die uns jedes Jahr nach 
Ternberg folgen und uns die Daumen drücken. Nach dem gelungenen Wertungsspiel, 
begaben wir uns ins Gasthaus Klein zur Jahreshauptversammlung, bei der der Vorstand 
für die Periode 2016 bis 2020 neu gewählt wurde. Viele langjährige Vorstandsmitglieder 
legten ihre Ämter zurück und übergaben diese an Musikerkollegen. Für ihr Engagement 
und ihre vielen geopferten Stunden möchten wir uns auch auf diesem Weg noch einmal 
ganz herzlich bei Katrin Huemer, Isabella Lechenauer, Wolfgang Obermayr und Josef 
Reindl bedanken. Auch unserem Stabführer Daniel Schneider ein großes Danke – er 
bleibt uns zwar im Vorstand erhalten, hat aber den Stab an Marcel Kastler übergeben. 
Austritte im Vorstand bedeuten neue Chancen für andere MusikerInnen. Neu im Vor-
stand begrüßen dürfen wir: Karina Krumphuber und Valerie Obermayr. Damit auch Sie 
wissen wer bei uns ab jetzt „die Fäden zieht“, stellt sich die neue Vereinsleitung vor:

Obmann: Christian Aigner, Stv. Thomas Pfanzagl
Schriftführer: Martina Flotzinger, Stv. Gertrude Weinrich
Kassier: Christian Riedl, Stv. Martin Hieslmair
Medienreferat: Karina Krumphuber
Notenarchivare: Alois Raindl, Nina Staudinger
Instrumentenarchivar: Walter Staudinger
Trachtenarchivar: Gabriele Schwediauer, Stv. Doris Hollnsteiner
Musikheimarchivare: Roland Königsgruber, Marcel Kastler
Kapellmeister: Günther Schädl, Stv. Daniel Schneider
Stabführer: Marcel Kastler, Stv. Daniel Schneider
Jugendreferat: Anna Quittner, Lisa Quittner, Valerie Obermayr
Rechnungsprüfer: Franz Singer

In ihren neuen Funktionen wünschen wir den Vorstandsmitgliedern eine gute Zusam-
menarbeit, viel Erfolg und  Durchhaltevermögen, sowie gutes Gelingen beim Umsetzen 
ihrer Pläne.

Radio OÖ
Aufweck-Bläser Wochensieger

RADIO OBERÖSTERREICH AUFWECK-BLÄSER

Samstag Vormittag – Ob Sie das Mittagessen vorbereiten, oder andere Wochenend-
programmpunkte in Angriff nehmen, der Radio darf dabei nicht fehlen und bei uns 
im Bundesland natürlich Radio OÖ. Woche für Woche begleiten uns die bekannten 
Stimmen von Claudia Woitsch, Maria Theiner, Wolfgang Hüttner und Michael Trnka 
mit der Sendung „Arcimboldo live vom Südbahnhof Markt durch ein abwechslungsrei-
ches Programm. Ob es Rezepte regionaler Köche oder Aktuelle Themen die das Land 
beschäftigen sind, die Sendung ist immer wieder hörenswert!
Wir bekamen Mitte März nicht nur die Gelegenheit, die Sendung live zu beobachten, 
nein wir – der Rohrer Musikverein – durften sogar live vor den Zusehern aber natürlich 
auch live im Radio unser Können zum Besten geben.

Alle, die unter der Woche vielleicht nicht zum Radiohören kommen, stellen sich nun 
vielleicht die Frage „Wie kamen wir zu diese Ehre?“ Radio OÖ hat im vergangenen 
Jahr beinahe täglich die Hörer mit Blasmusik aus den Federn geholt. Die Sendung 
„die besten Aufweckbläser“ war natürlich auch für uns die perfekte Gelegenheit, eine 
kleine Werbung für unser Bezirksmusikfest im Juni 2016 ins Radio zu bringen und so 
sendeten auch wir eines unserer aufgenommenen Stücke ans Radio. Mit „Another 
One Bites The Dust“ von Queen und mit vielen Klicks im Internet unserer Fans schaff-
ten wir es tatsächlich, die Aufweckbläser der Woche 4 zu werden. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle unsere Fans!

Der Vormittag in Linz war, wie es sein soll, sehr lustig aber auch vor allem sehr inter-
essant! Es ist sehr spannend, zu sehen, wie die Produktion solch einer live Sendung 
abläuft. In dem Fall hat ausnahmsweise nicht wirklich Günther unser Kapellmeister 
den Einsatz gegeben, vielmehr mussten wir Musiker bei unseren livegeschalteten 
Stücken auf den Moderator ein Auge werfen, schließlich sollte unsere Musik zum vom 
Radiosender gewünschten Zeitpunkt ertönen. Begleitet von einer leichten Nervosität 
brachten wir den Vormittag gut über die Runden und auch das Feedback der Hörer 
war sehr gut. 

Alle die unser Stück, mit dem wir es in die Sendung ge-
schafft haben, hören möchten, können sich hier rein  
klicken: http://ooe.orf.at/radio/stories/2763512/
Bzw. auch mit folgendem QR Code gelangen sie auf die 
Seite...

Zehn Musikkapellen schafften es schlussendlich bis ins Finale, leider waren wir selbst 
nicht mehr mit dabei. Trotzdem war es ein sehr tolles Erlebnis.

Martina und Birgit

von Katrin Huemer

Im Interview: Obmann Christian

Live-Übertragung vom Südbahnhofmarkt
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Auch im vergangenen Jahr ge-
stalteten wir wieder die eine oder 
andere kirchliche Veranstaltung. 
Auch wir, der Musikverein Rohr 
sind sehr froh, unseren Pater 
Michael als Pfarrer zu haben und 
besonders aus diesem Grund freut 
es uns immer wieder, bei ihm in der 
Kirche Messen gestalten zu dürfen. 
Den Erntedankzug zur Kirche, die 
Gestaltung von Allerheiligen und 
die jährliche Messe für unseren 
Kameradschaftsbund – Veranstal-
tungen, um Traditionen aufrecht zu 
erhalten.

KIRCHLICHE VER-
ANSTALTUNGEN 

von Katrin Huemer

Maibaumaufstellen
musikalische Umrahmung

 

Am 30. April fanden sich die Musiker 
und Musikerinnen bei Kaiserwetter 
am Ortsplatz ein, um das traditionelle 
Maibaumaufstellen der Feuerwehr 
musikalisch zu begleiten. Die 
zahlreichen Zuschauer beobach-
teten gespannt die Abordnung der 
Feuerwehr, die mit vollem Einsatz 
den wunderschön geschmückten 
Maibaum aufstellten. Währenddes-
sen unterhielten wir das Publikum 
mit einigen beschwingten Märschen 
und Polkas. Als der Maibaum dann 
schlussendlich mitten am Ortsplatz 
stand, stellten wir uns in Marschfor-
mation auf um gemeinsam mit der 
Feuerwehr und den Rohrerinnen und 
Rohrer Richtung Feuerwehrhaus zu 
marschieren. Somit war für uns die 
Arbeit getan und wir Stärkten uns 
mit kalten Getränken und leckeren 
Bratwürstel. Jedoch war nun auch 
unser Maibaum völlig unbewacht und 
aus diesem Grund machten sich ein 
paar Feuerwehrmänner, Musiker und 
andere junge Rohrer auf ins Musik-
heim, um dem Maibaum von dort aus 
zu bewachen und sicher zu stellen, 
dass ihn auch niemand stiehlt. Bis 
auf einen Scherzkeks, der spaßes-
halber eine Motorsäge startete, gab 
es keine weiteren Vorfälle ;-) 
Deshalb durften wir uns noch länger 
über unseren Maibaum erfreuen und 
auch im Feuerwehrhaus gab es noch 
bis in die Nacht hinein ein gemütli-
ches Beisammensein.

Gabi im Bmf-Polo Beim Konzert zeigten die Jungmusiker ihr Können

Aussicht vom Musikheim-Balkon

Musizieren bei strahlendem Sonnenschein

von Karina Krumphuber

KleinLaut
Jugendkapelle Rohr/Pfarrkirchen

AKTIVE JUNGMUSIKER

von Lisa Quittner

Im Kulturzentrum Kremsmünster

Sommerabschluss am Sportplatz der VS Rohr

Am 27. Februar startete das Jugendorchester kleinLAUT mit der ersten Probe in das 
musikalische Jahr 2016. Neu war dieses Jahr, dass ich, Lisa Quittner, die musikali-
sche Leitung als Karenzvertretung von Martina Brandstätter übernahm. So waren wir 
doch alle gespannt auf das erste Aufeinandertreffen und die erste Probe. Die Proben 
im Frühjahr waren geprägt von Ausprobieren unterschiedlichster Stücke, von Marsch 
über Walzer und auch ein paar bekannter Lieder. 

Beim Sommerabschluss wurden die fleißigen Probenbesucherinnen und Probenbe-
sucher mit fabelhaften Wetter belohnt. Bei einer Wasserolympiade hatten wir einen 
erfrischenden Nachmittag am Sportplatz der Volkschule. Danach starteten auch für 
die Proben von kleinLAUT die Sommerpause. Jedoch dauerten diese nicht so lange 
wie die Schulferien. Am 27. August stand schon der bereits etablierte Probentag am 
Programm. Dieses Jahr führte unsere Reise ins Musikheim Grünau. Am Vormittag 
probierten wir Stücke für das konzertante Highlight aus. Da anscheinend alle klein-
LAUTen in den Ferien fleißig geübt haben, war unser der Wettergott wohlgesonnen 
und belohnte dies mit strahlenden Sonnenschein. Am Nachmittag fuhren wir deswe-
gen zum Almsee und badeten wir in dem eiskalten Wasser. Die Aufwärmpausen wur-
den mit Karten- und Ballspielen verbracht. Danach wurde in 6 Proben mit vollem Elan 
und Vorfreude auf das bevorstehende Konzert im November geprobt. Die Erarbeitung 
der beiden Stücke, eine Bearbeitung der Royal Music von Praetorius, und Skyfall 
nahmen die volle Aufmerksamkeit der Proben in Anspruch. 

Am 27. November hatten wir unseren ersten Auftritt mit mir als musikalische Leiterin. 
Ich bin sehr stolz auf die Leistung der kleinLAUT Musikerinnen und Musiker. Durch die 
intensive Probenarbeit haben die jungen Musiker die Noten zu Musik werden lassen 
und damit das Publikum begeistert. 

Beim Spielen betritt man eine andere Welt und wächst oft über sich selbst hinaus. 
Nicht umsonst heißt es, ein Instrument spielen. Die Musik ist eine andere Welt und 
beim Spielen eines Instrumentes taucht man in diese Welt ein und lebt einen Teil 
davon. Die Musik soll die Zuhörer, aber noch viel mehr den Musikerinnen und Musi-
kern Spaß und Freude bereiten. Deshalb möchte ich mich bei allen kleinLAUTen für 
die schönen musikalischen Momente mit euch bedanken und wünsche euch für die 
Zukunft viel Freude mit dem Instrument und das Ihr in die Welt der Musik abtauchen 
könnt und viele schöne Erfahrungen damit macht.

MAIBAUMAUFSTELLEN
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Bezirksmusikfest Rohr
ein gelungenes Fest

Am Sonntag, den 6. März ver-
sammelten sich zahlreiche Gäste, 
Musiker/innen und Ehrengäste im 
Gasthaus Stehrer. Da 2016 das 
Bezirksmusikfest bei uns statt-
fand, hatten wir auch die Ehre die 
Bezirkshauptversammlung des Be-
zirkes Steyr in Rohr zu veranstalten 
und musikalisch zu umrahmen. 
Außerdem war das Schlagzeu-
gensemble Uppercussion zu 
Gast, welches ein spektakuläres 
Stück vorführte. Bezirksobmann 
Manfred Postlmayr führte bei der 
Versammlung durch das gesamte 
Programm. Präsident des OÖ 
Blasmusikverbandes Josef Lem-
merer führte die Neuwahlen durch 
und durfte Manfred Postlmayr und 
seinem Vorstandsteam zur Wie-
derwahl sehr herzlich gratulieren. 
Unter anderem wurden auch viele 
Urkunden überreicht und natürlich 
auch Werbung für das zu diesem 
Zeitpunkt noch bevorstehende 
Bezirksmusikfest gemacht.

von Christian Aigner

BEZIRKSHAUPT-
VERSAMMLUNG

von Karina Krumphuber

RÜCKBLICK - BMF ROHR

Das Jahr 2016 stand ganz im Zeichen unseres 140-jährigen Jubiläums. Deshalb ver-
anstalteten wir vom 10. bis 12. Juni das Bezirksmusikfest des Bezirkes Steyr in Rohr.

Nach mehr als zweijähriger intensiver Vorbereitungsarbeit war es nun soweit. Am 
Freitag Abend starteten wir unter dem Motto „Rockst du“ mit einem legendären Bie-
ranstich und den „Edelsteinern“ als Einstimmung auf die Partyband „Dorfrocker“. Die 
Stimmung war toll und die Besucher tanzten bis in die frühen Morgenstunden.

Am Samstag fand unter dem Motto „Gugst du“ die Marschwertung bei uns am Sport-
platz statt. Ab 15:00 Uhr traten 21 Musikkapellen an um ihr Können zu zeigen. Auch 
der einsetzende Regen hielt die zahlreichen Besucher nicht davon ab, die großartigen 
Leistungen der einzelnen Kapellen mit tosendem Applaus zu belohnen. Wir erreichten 
unter Stabführer Daniel Schneider in der Leistungsstufe „E“ einen ausgezeichneten 
Erfolg mit 92,35 Punkten! Durch die doch schlechte Witterung wurde auf den Festakt 
verzichtet und gleich mit dem Festzug der Kapellen begonnen. 36 Kapellen aus Steyr 
und den Nachbarorten marschierten vom Sportplatz bis zum Festzelt, wo sie dann von 
unserem Personal freudig empfangen und versorgt wurden. Musikalisch eingeheizt 
wurde von den „Voixxbradlern“ und den „Innkreisbuam“. Es ist schon beeindruckend, 
wenn 1500 Musiker auf den Tischen stehen und das Zelt rocken! Wiederum wurde es 
für manche Gäste ziemlich früh.

Der Sonntag stand unter dem „Motto “Horchst du“, welcher mit der Feldmesse und 
einem Frühschoppen der Partnerkapelle „Rohr im Gebirge“ begann. Anschließend 
gaben die „Edelsteiner“ ihr Bestes. Höhepunkt war die Verlosung unserer Tombola mit 
dem „Opel Adam“ als Hauptpreis.

Die zahlreichen Besucher unserer drei Festtage genossen sichtlich unser kulinari-
sches und musikalisches Angebot. Diese Mammutaufgabe konnten wir nur dank der 
tollen Unterstützung unserer freiwilligen Helfer und meiner Musiker/innen erledigen. 

Ein herzlicher Dank gilt all unseren Sponsoren, Besuchern, und der Bevölkerung von 
Rohr für das Verständnis! Bei so einem Fest kann es schon mal lauter und länger wer-
den, doch gemeinsam wurde es das größte Musikfest in unserer Vereinsgeschichte !

Bezirksmusikfest Rohr
ein gelungenes Fest
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Bezirksmusikfest
Bezirk Kirchdorf

Am 4. Juni machten sich viele 
unserer Musiker auf den Weg nach 
Waldneukirchen zum Musikfest. 
Dort nahm unser Verein mit vielen 
anderen Musikkapellen beim 
Gesamtspiel am Ortsplatz teil. 
Danach marschierten die Musikka-
pellen mit tosendem Applaus der 
Besucher des Festes in das große 
Festzelt. Nachdem auch wir im Zelt 
angekommen waren, tauschten wir 
unsere Musiktracht schnell gegen 
unser gelbes Bezirksmusikfest 
Rohr Polo aus, um auch noch ein 
letztes Mal so richtig Werbung zu 
machen. Die Stimmung im Zelt war 
großartig und mit unseren Polos 
und lauter motivierten Musikern 
und Musikerinnen stachen wir 
aus der Masse heraus. Dadurch 
konnten wir auf jeden Fall noch 
den einen oder anderen motivieren 
unser Bezirksmusikfest in Rohr zu 
besuchen.

MUSIKFEST WALD-
NEUKIRCHEN

von Helena Haselböck

BMF NUSSBACH

Eine Woche nach unserem großen Fest 
in Rohr fand das Bezirksmusikfest des 
Bezirkes Kirchdorf in Nußbach statt. 
Um auch in diesem Bezirk unsere Freu-
de und unser Können am Marschieren 
unter Beweis stellen zu können, traten 
wir dort bei der Marschwertung in der 
Leistungsstufe D an. Trotz des schlech-
ten Wetters ließen wir uns nicht beirren 
und marschierten, wie wir es schon so 
oft geprobt haben, über den großen 
Platz. Die Wertungsrichter ließen uns 
nie aus den Augen und schauten ganz 
genau auf unsere Ausrichtung, sowie 
auf die exakten Ausführungen vom 
Antreten bishin zum Abtreten. Unser 
Showprogramm führten wir an diesem 
Tag nicht auf, da wir es schon bei der 
Marschwertung in unserem Bezirk 
stolz präsentieren durften. Aber auch 
viele andere Musikkapellen zeigten in 
den verschiedenen Leistungsstufen ihr 
Können, wobei wir auch hier als Mu-
siker unseren Kollegen immer wieder 
gespannt zusehen. Das Gesamtspiel 
fiel leider wortwörtlich ins Wasser, da-
her sammelten sich alle Musiker und 
Musikerinnen sowie alle anderen Gäste 
sofort im Festzelt. Dort wurde uns dann 
unsere Urkunde für unsere Leistung bei 
der Marschwertung übergeben. Mithilfe 
unseres Stabführers Marcel Kastler er-
reichten wir einen hervorragenden aus-
gezeichneten Erfolg. Da unser Bezirks-
musikfest in Rohr so ein großer Erfolg 
war, haben wir uns es wirklich verdient 
an diesem Abend ausgiebig zu feiern. 

Der ausgezeichnete Erfolg wurde natürlich gefeiert

Lisa, Marcel und Christa

Christian und Marcel

von Helena Haselböck

Blasmusik im Bezirk
Bezirk Steyr

LANGE NACHT DER BLASMUSIK

Nachdem die Lange Nacht der Blasmusik im Jahr 2014 leider im wahrsten Sinne 
des Wortes ins Wasser gefallen ist, wurde am 10.September 2016 der zweite Anlauf 
des Blasmusik-Spektakels gestartet. Diesmal durften wir uns bei strahlendem Son-
nenschein auf diese Veranstaltung bei der die Musikkapellen des Bezirkes Steyr ihr 
Können zeigen konnten, freuen. 

Natürlich ist für einen erfolgreichen Auftritt auch die Probenarbeit im Vorfeld essentiell. 
Gemeinsam mit dem Musikverein Adlwang studierten wir eine Marschshow ein und 
trafen uns darum an einigen Freitagen am Adlwanger Sportplatz zum Proben. Anfäng-
lich war es für viele von uns noch ein wenig schwierig beim Maschieren mit so vielen 
Musikern auch nicht „aus der Reihe zu tanzen“, aber von mal zu mal ging es immer 
besser und schlussendlich haben wir gemeinsam eine spektakuläre Show erarbeitet.

Angekommen in Steyr, probten wir noch ein letztes mal das Marschprogramm im Sta-
dion, bevor es dann zum Stadtplatz ging, wo bereits einige Musikvereine musizierten.  
Beim Auftritt lief dann auch alles wie erhofft und wir konnten uns über eine gelungene 
Darbietung freuen. Auch die Zuschauer waren begeistert und wir durften einen tosen-
den Applaus genießen.

Nach unserem Auftritt stärkten sich die Meisten von uns mit kühlen Getränken und 
einer Kleinigkeit zu Essen und lauschten nebenbei den anderen Musikern, denn das 
Programm der Langen Nacht der Blasmusik war vielfältig. Nicht nur Jugendorchester 
und Marschshows gab es zu höhren und zu sehen, auch einige Platzkonzerte mit 
mehreren Musikkapellen machten den Steyrer Stadplatz an diesem Tag zum Mittel-
punkt der Blasmusik im Bezirk.

Um 19:00 Uhr fand dann der Höhepunkt des Tages, nämlich der Festakt mit dem 
Gesamtspiel der 34 teilnehmenden Musikkapellen, statt. Mit so vielen Musikern ge-
meinsam einige feierliche Stücke zu spielen und zu musizieren ist jedes Mal wieder 
ein Erlebnis für uns, sowie unsere Zuschauer.

Im Anschluss begleiteteten uns „Brassilikum“, „Pleiten, Blech und Pannen“, „maehr-
Blech“ und die „Damberg Lumpen“ mit großartiger Stimmung bis in die Nacht hinein 
und boten einen würdigen Abschluss von diesem einzigartigen Blasmusik-Event.

In der Steyrer Innenstadt wurde fleißig marschiert

von Karina Krumphuber

Marschshow gemeinsam mit dem MV Adlwang

Katharina, Helena und Kathrin
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Heuriger
in der Schneiderhalle

von Martina Flotzinger

HEURIGER 2016

Eins hat sich im vergangenen Jahr 2016 mit Sicherheit herausgestellt: die Rohrer Be-
völkerung scheint gar nicht genug haben zu können vom Feiern! Obwohl wir Musiker 
unsere ganze Energie und Motivation in die Vorbereitungen und Durchführung un-
seres Musikfestes gesteckt haben, ließen wir es uns nicht nehmen, den alljährlichen 
Weinheurigen am 30. September auszurichten. Gott sei Dank – denn die Ausstel-
lungshalle des Autohauses Schneider war wieder zum Bersten voll! Die Tische waren 
gestellt, die Halle herbstlich dekoriert, die Bars aufgebaut, die Kühlschränke befüllt 
und die fleißigen Kellner(innen) standen schon in den Startlöchern. Da trafen auch 
schon die ersten (überpünktlichen) Gäste ein. Verständlicherweise überpünktlich, 
denn für alle die zu spät kamen, sah es sowohl mit Sitzplätzen als auch mit der Heuri-
genjause schon etwas schlecht aus. Nachdem sich die Halle relativ schnell gefüllt hat, 
folgte die offizielle Begrüßung durch unseren Obmann Christian Aigner.

Der Heurige ist mittlerweile auch schon ein Fixpunkt im Kalender der „roli’s tones“. 
Die musikalische Gruppierung unter der Leitung von Roland Hieslmair hat als Eröff-
nung einige Stücke zu ihrem Besten gegeben. Nicht nur die Gäste sondern auch die 
Musiker selbst hatten sichtlich Freude an dem Auftritt. Doch danach war es mit der 
Live-Musik noch lange nicht zu Ende. Natürlich führte auch die legendäre Band „The 
Jeans“ wieder zahlreiche Lieder auf. Mit bekannten Hits aus den 70er, 80er und 90er 
Jahren schafften sie es, die Gäste zum Mitsingen und –tanzen zu bringen!

Unsere Gäste wurden allerdings nicht nur musikalisch sondern auch kulinarisch ver-
wöhnt. Das Highlight stellte dabei sicher die Heurigenjause mit Produkten aus der 
Region dar. Wer nur einen kleinen Hunger mitgebracht hat, konnte diesen mit einem 
belegten Brot stillen. Danach noch ein kleines Stamperl Schnaps zum Verdauen und 
vielleicht noch ein Kaffee mit einem Stückerl Kuchen und die Bäuche waren gefüllt.
Da man ja täglich mind. 2 Liter trinken soll, haben wir auch in dieser Angelegen-
heit versucht, unsere Gäste optimal zu unterstützen und ein möglichst umfassendes 
Angebot erstellt. Unter zahlreichen, unterschiedlichsten Weinen aus ganz Österreich 
konnte hoffentlich jeder sein Lieblingstropferl finden. Alle Nicht-Weintrinker fanden 
dann hoffentlich zumindest an der Seiterlbar das richtige Getränk für sich. Alles in al-
lem war es ein gelungener Abend mit ausgelassener Stimmung, an dem sich nicht nur 
die Rohrer sondern auch Besucher über die Ortsgrenzen hinaus sehr gut unterhalten 
und amüsieren konnten. 

Danke der Familie Schneider für die Zurverfügungstellung der Ausstellungshalle. Ein 
Danke gilt auch all unseren treuen Besuchern! Wir freuen uns auf nächstes Jahr – 
Logo logo, alles logo, samba samba, super super! 

Die Bergmesse führte die moti-
vierten Wanderer von Rohr im 
Kremstal bei bestem Wetter, 
am 11. September 2016 auf die 
Ramsauerhütte. Von der Hütte aus 
hatte man einen wunderschönen 
Ausblick auf den Laudachsee. Die 
Rohrerinnen und Rohrer bestiegen 
die Hütte von Gmunden, Grünberg 
und von Franzl im Holz. Bei der 
heurigen Bergmesse waren ca. 
130 Erwachsene und Kinder dabei. 
Wir - der Musikverein Rohr durften 
wieder den von Pater Michael ge-
stalteten Gottesdienst musikalisch 
umrahmen.

BERGMESSE

von Kathrin Raindl

Heuriger
in der Schneiderhalle
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Jubiläumskonzert
Kulturzentrum Kremsmünster

von Michaela Weixlbaumer

Jubiläumskonzert
Kulturzentrum Kremsmünster

JUBILÄUMSKONZERT - 140 JAHRE MV ROHR

Am 26. Und 27. November war es wieder so weit. Das letzte Adventwochenende war 
gekommen und dies bedeutete, dass der Musikverein Rohr wieder zum traditionellen 
Konzert, das 2016 ganz im Zeichen des 140-jährigen Jubiläums stand, ins Kulturzen-
trum in Kremsmünster einlud. Auf die Besucher wartete ein weihnachtlich dekorierter 
Saal und viele motivierte, aber auch aufgeregte Musiker. Denn nach den vielen Proben 
in den vorangegangenen Wochen wollten wir Musiker, dem Publikum natürlich einen 
wundervollen Abend bereiten. Unsere Vorfreude wurde noch einmal gesteigert, als wir 
sahen, wieviele Besucher uns wieder bis nach Kremsmünster gefolgt waren, um uns 
beim Musizieren zuhören zu können. Den ganzen Abend in dieser guten Stimmung, ist 
es kein Wunder, dass für uns das Konzert wieder ein voller Erfolg war. Einerseits liegt 
dies bestimmt an unserer tollen Sprecherin aus Bad Hall, Manuela Burghuber, die mit 
ihrem Charme und ihren Mix aus witzigen Gedichten und Sprüchen das gesamte Pub-
likum gut unterhielt. Andererseits ist dies aber bestimmt auch der tollen Programmaus-
wahl zu verdanken. Aufgrund des Bestandsjubiläums wollte man durch die Auswahl 
der heurigen Stücke, auch Bezug zu den wichtigsten vergangenen Ereignissen im 
Musikverein nehmen. Deswegen hörte man Stücke, die vom traditionellen Marsch und 
der beschwingten Polka bis hin zu The Power Of Love und König der Löwen reichten. 
Des Weiteren feierte unser Musikverein heuer aber auch eine Premiere. Denn zum 
ersten Mal durfte unser Jugendmusikorchester, ein Zusammenschluss aus den Jung-
musikern von den Musikvereinen Rohr und Pfarrkirchen, am Samstag ihr Können zum 
Besten geben. Obwohl das für unsere Young Stars natürlich ziemlich aufregend war, 
machten sie ihre Sache mehr als gut und ihr Auftritt war ein riesen Erfolg. Im Rahmen 
unseres Konzertes durften wir auch wieder einige Musiker und Jungmusiker ehren. Wir 
gratulieren sehr herzlich...

zum Junior-Leistungsabzeichen:
Selina Zunghammer (Querflöte) 
Manuel Huber (Trompete) 

zum Leistungsabzeichen in Bronze:
Elisabeth Breinesberger (Tenorhorn)
Laura Aigner (Oboe)
Anna Hebenstreit (Klarinette)
Leah Hebenstreit (Klarinette)

zum Leistungsabzeichen in Silber:
Katharina Brüllmeir (Oboe)
Paul Stehrer (Posaune)

Mit dem Konzert beenden wir ein erfolgreiches und ereignisreiches Jahr 2016 und 
freuen uns auf ein ebenso neues, spannendes Jahr 2017!

Um auch für unser Jubiläumskon-
zert bestens vorbereitet zu sein, 
trafen wir uns vom 11. bis 13. 
November zum gemeinsamen 
Probenwochenende. Nach der 
wöchentlichen Probe am Freitag, 
begonnen wir am Samstag bereits 
um 10:00 Uhr mit der intensiven 
Probenarbeit. Wie jedes Jahr 
legten wir auch eine Registerprobe 
ein, um Kleinigkeiten heraus zu 
üben. Den ganzen Tag über wurde 
fleißig geprobt und zwischendurch 
stärkten wir uns mit einem Mittag-
essen, sowie Kaffee und Kuchen. 
Am Sonntag nutzten wir noch den 
Vormittag aus, um noch einmal das 
Gelernte zu festigen, wobei auch 
hier, wie das ganze Wochenende 
über, der Spaß nicht zu kurz kam!

PROBENWOCHEN-
ENDE

von Karina Krumphuber

zum Leistungsabzeichen in Gold:
Roland Hieslmair (Trompete)

zur Verdienstmedaille in Bronze:
Gregor Schneider (15 Jahre aktiv im MV)

zur Verdienstmedaille in Gold:
Ernst Riedl (35 Jahre aktiv im MV)
Karl Stuntner (35 Jahre aktiv im MV)

zum Verdienstkreuz in Gold:
Günther Schädl (44 Jahre aktiv im MV)
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ZUM GEBURTSTAG:	

ZUM BABY:	

Wir gratulieren
Geburtstage und Geburten

Februar 2017:
So. 19.02.: Musiker Gedenkmesse

März 2017:
So. 05.03.: JHV Bez. Steyr Land

April 2017:
Sa. 01.04.: Konzertwertung
So. 09.04.: Palmsonntag
Sa. 29.04.: Firmung
So. 30.04.: Maibaumaufstellen

Mai 2017:
So. 07.05.: Florianimesse
Do. 25.05.: Erstkommunion

Juni 2017:
Sa. 03.06.: Musikfest Adlwang
Do. 15.06.: Fronleichnam
Fr. 23.06.: Marschwertung in Sierning

TERMINVORSCHAU

Impressum: 
Herausgeber: Musikverein Rohr, Ortsplatz 4, 4532 Rohr, 
Redaktion: redaktionsteam@gmx.at, Die Zeitung 
erscheint viermal jährlich, mit einer Auflage von 
650 Stück.

Ernst Riedl  
zum 55er (14.07.1995)

Christa Kirchmayr 
zum 30er (31.03.1986)

Stefan Stehrer 
zum 20er (06.03.1996)

Walter Staudinger  
zum 50er (24.08.1966)

Lisa Quittner  
zum 25er (19.10.1991)

Carmen Fleck 
zum 15er (20.03.2001)

Roland Hieslmair  
zum 55er (20.04.1961)

Gabriele Schwediauer
zum 45er (06.04.1971)

Paul Stehrer 
zum 20er (06.03.1996)

Kathrin Raindl 
zum 15er (27.08.2001)

Birgit und Christian
Pramhas zu ihrem 
Leonard Franz (01.07.2016)

Barbara und Michael
Lehner zu ihrem 
Johannes (21.05.2016)

NEUIGKEITEN

Neuer Kapellmeister
Wir dürfen unseren neuen Kapell-
meister, Andreas Ottendorfer sehr 
herzlich bei uns im Verein willkom-
men heißen! (Steckbrief folgt in der 

nächsten Ausgabe der Tap Doo Wap)


